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Eine Schlacht bei Arras im Gange
Des Kaiſers Oſterbotſchaft

Wir haben bereits in der Oſternummer den
weſentlichſten Paſſus des kaiſerlichen Erlaſſes wieder
gegeben der dem Verſprechen v Bethmann Hollwegs
über die innere Neuanpaſſung Preußens an den
Geiſt der Zeit einen feſten Rahmen gibt Die BVot
ſchaft aber iſt für die Entwickelung Preußens und
ganz Deutſchlands von ſo großer Tragweite daß wir
ſie in Nachſtehendem ganz wiedergeben

Die Redaktion

W TB Berliv 7 April Amtlich Seine Majeſtät der
Kaiſer und König hat an den Reichskanzler und Präſidenten
des Staatsminiſteriums Dr v Bethmann Hollweg folgenden
Erlaß gerichtet

Noch niemals hat ſich das deutſche Volk ſo feſt gezeigt
wie in dieſern Kriege Das Bewußtſein daß ſich das Vater
land in bitterer Notwehr befand übte eine wunderbar ver
ſöhnende Kraft aus und trotz aller Opfer an Blut draußen
im Felde und ſchwerer Entbehrungen daheim iſt der Wille
unerſchütterlich geblieben für den ſiegreichen Endkampf das
Letzte einzuſetzen Nationaler und ſozialer Geiſt verſtanden
und vereinten ſich und verliehen uns ausdauernde Stärke
Jeder empfand Was in langen Jahren des Friedens unter
manchen inneren Kämpfen aufgebaut war das war doch der
Verteidigung wert

Leuchtend ſtehen die Leiſtungen der geſamten Nation in
Kampf und Not vor meiner Seele Die Erlebniſſe dieſes
Ringens um den Beſtand des Reiches leiten mit erhabenen
Ernſte eine neue Zeit ein Als dem verantwortlichen Kanzler
des Deutſchen Reiches und erſten Miniſter meiner Regierung
in Preußen liegt es Jhnen ob den Erforderniſſen dieſer Zeit
mit den rechten Mitteln und zur rechten Stunde zur Exrfüllung
zu verhelfen Bei verſchiedenen Anläſſen haben Sie dar
gelegt in welchem Geilte die Farmen unſeres ſtagtlichen
Lebens aunszubäuen ſind um für die freie und freudige Mit
arbeit aller Glieder unſeres Volkes Raum zu ſchaffen Die
Grundſätze die Sie dabei entwirkelten haben wie Sie wiſſen
meine Billigung Jch bin mir bewußt dabei in den Bahnen
meines Großvaters des Begründers des Reiches zu bleiben
der als König von Preußen mit der Militär Organiſation
und als Deutſcher Kaiſer mit der Sozialreform monarchiſche
Pflichten vorbildlich erfüllte und die Vorausſetzung dafür
ſchuf daß das deutſche Volk in einmütigem ingrimmigen Aus
harren dieſe blutige Zeit überſtehen wird

Die Wehrmacht als wahres Volksheer zu erhalten den
ſozialen Aufſtieg des Volkes in allen ſeinen Schichten zu för
dern iſt vom Beginn meiner Regierung an mein Ziel ge
weſen Beſtrebt in feſt bewahrter Einheit zwiſchen Volk und
Monarchie dem Wohle der Geſamtheit zu dienen bin ich ent
ſchloſſen den Ausbau unſeres inneren politiſchen wirtſchaft
ichen und ſozialen Lebens ſo wie es die Kriegslage geſtattet
ins Werk zu ſetzen

Noch ſtehen Millionen Volksgenoſſen im Felde noch muß
der Austrag des Meinungsſtreites hinter der Front der bei
einer eingreifenden Verfaſſungsänderung unvermeidlich iſt
im höchſten vaterländiſchen Jntereſſe verſchoben werden bis
die Zeit der Heimkehr unſerer Krieger gekommen iſt und ſie
ſelbſt am Fortſchritte der neuen Zeit mitraten und taten
können Damit aber ſofort beim glücklichen Ende des Krieges
das wie ich zuverſichtlich hoſfe nicht mehr fern iſt das Nötige
und Zweckmäßige auch in dieſer Beziehung geſchehen kann
wünſche ich daß die Vorbereitungen unverweilt abgeſchloſſen
werden

Mir liegt die Umbildung des preußiſchen
Landtags und die Befreiung unſeres geſamten inner
volitiſchen Lebens von dieſer Frage beſonders am Herzen
Für die Aenderung des Wahlrechts zum Ab
geordnetenhauſe ſind auf meine Weiſung ſchon zu Be
inn des Krieges Vorarbeiten gemacht worden Jch beauf
rage Sie nunmehr mir beſtimmte Vorſchläge des
Ztaats miniſteriums vorzulegen damit bei der Heim
ehr dieſe für die innere Geſtaltung Preußens grund

legende Arbeit ſchnell im Wege ver Geſetzgebung
durchgeführt werde Nach den gewaltigen
Leiſtungen des ganzen Volkes in dieſem furcht
baren Kriege iſt nach meiner Ueberzeugung für
das Klaſſenwahlrecht in Preußen kein Raum
nehr Der h wird ferner das unmittelbareund geheime Wahlrecht der Abgeordneten vorzuſehen hahen

Die Verdienſte des Herrenhauſes und ſeine blei
bende Bedeutung für den Staat wird kein König von Preußen
verkennen Das Herrenhaus wird aber den ge waltigen
Anforderungen der kommenden Zeit beſſer gerecht
verden können wenn es in weiterem und gleich
räßigerem Umfange als bisher aus den ver
chie denen Kreiſen und Verufen des Volkes
ührende durch die Achtung ihrer Mitbürger ausgezeich
te Männer in ſeiner Mitte vereinigt

Jch handle nach den Ueberlieferungen großer Vorfahren
n ich bei Erneuerung wichtiger Teile unſeres feſtgefügten
d ſturmerprobten Staatsweſens einem trenuen tapferen

Die He
Amtliche Meldung der Heeresleitung
161 feindliche Flugzeuge und 19 Feſſel

ballons im März vernichtet Deutſcher
Verluſt 45 Flugzeuge

W T Großes Hauptquartier 8 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Rahe der Küſte und im Wyutſchaete Vogen ſtießen nach
heftiger Feuerwirkung an mehreren Stellen ſtarke Erkun
dungsabteilungen gegen unſere Stellungen vor ſie ſind vor
ben Hinderniſſen ſüdöſtlich von Ypern im Nahkampf
bei dem einige Gefangene in unſerer Hand blieben ab
gewieſen worden
Jn der Artois Front war die Kampftätigkeit ge

ringer als in den letzten Tagen
Jm Somme Gebiet unterhielt der Feind ob

Engländer oder Franzoſen war nicht feſtzuſtellen lebhaftes
Feuer gegen St Quentin deſſen Kathedrale durch meh
rere Treffer beſchädigt wurde

Ein neuer Verſuch der Franzoſen bei Lauffaux
Boden zu gewinnen ſchlug in unſerem Feuer verluſtreich
fehl eine unſerer Kompagnien ſtieß dem weichenden Feind
nach und nahm ihm 48 Gefangene ab

An der Aisne und in der weſtlichen Champagne war
in P nzetnen Abſchnitten der Artillerie und Minenkampf
ſtark

Südweſtlich von Mül hauſen wurden bei einem Erkundungsparſtoß mehrere Franzoſen gefangen

Geſtern wurden 12 feindliche Flugzeuge im
Luftkampf eines durch Abwehrfeuer heruntergeſchoſſen

Oettücher Kriegsſchauplatz

Front der Generalfeldwarſchalls PrinzLeopold von Bayern
Außer zeitweilig lebhaftem Feuer bei Jlluxt weſtlich

von Luck und an der Zlota Lipa kein wichtiges Ereignis

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſef
Jn den Waldkarpathen brachten erfolgreiche Streifen

unſerer Sturmtrupps aus den mehrfach vorher zerſtörten
ruſſiſchen Stellungen über 49 Gefangene und einige Ma
ſchinengewehre ein

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Keine Aenderung der Lage

Mazedoniſche Front
Auf dem Oſtufer des Wardar hielt unſer Vernichtungs

feuer einen engliſchen Angriff nieder

Vorausſchauende Weiterentwicklung der Luftſtreitkräfte
Vervollkommnung des Flugzeugweſens auf Grund der am
Du und in der Heimat geſammelten Erfahrungen

ulung der Beobachter für Artillerie und Jnfanterie Er
haltung des bewährten Angriffsgeiftes unſerer Kampf
flieger haben im Monat März große Erfolge gezei
tigt auch die Flugzengabwehrgeſchütze n daran weſent
lichen Anteil

Unſere Gegner dabei auch die lange vor Er
klärung des Kriegszuſtandes im franzöſiſchen r ver
tretenen Amerikaner haben im ten Oſten und auf
dem Balkan 161 Flugzeuge und 19 Sle ns durch unſere Angriffs und Abwehrmittel ver

en
Hiervon ſind durch Luftangriff 143 Flugzeuge und die

19 Ballons durch Feuer von der Erde aus 15 u uge ab
geſchoſſen worden drei feindliche Flugzeuge durch unfrei
willige Landung hinter den Linien in unſeren ge
kommen

Der deutſche Verluſt beträgt 45 Flugzeuge
keinen Feſſelballon

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
WTB Großes Hauptquartier 9 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

von Bayern
Zwiſchen Lens und ReuvilleVitaſſe füdsſtlich von

Arras erreichte der Artilleriekampf geſtern wieder große
a eit ſeit heute vormittag ift nen mee rn
tärtkſten Trommelſener e ch lacht bei
Arras im Gan eJm Gebiet wiſchen den von Albert auf Cambrai und williger

eresberichte der Oſtertage
Peronne führenden Straßen haben ſich kleinere Gefechte ent

wickelt die den von uns beabſichtigten Verlauf nehmen

Heeresgruppe Kronprinz
Von Soiſſons bis in die weſtliche Champagwe

bekämpfen ſich die Artillerien in erhöhtem Maße
Heeresgruppe Herzog Albrecht

Jn Lothringen und in der burgundiſchen Pforte zeftweilig rege Feuertätigkeit wen P h

Durch unſere Flieger und Abwehrkanonen ſind geſtern
17 feindliche Flugzeuge und zwei Feſſelballons ab
geſchoſſen worden Rittmeiſter Freiherr v Richthofen
blieb zum 38 und 39 Male Sieger im Luft
kampf Leutnant Schäfer brachte den 12 Gegner zum
Abſturz

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generalfeldmarſchalbs
Prinz Leopold von Bayern

Bei Sagorje nordöſtlich von Varanowitſchi bei
Wielick ſüdöſtlich von Kowel und bei Brzezany ſind Por
ſtöße ruſſiſcher Jagdabteilungen zurückgeſchlagen worden

Heeresfront des Generaloberſt Erz
herzog Joſeph

Jn den Waldkarpathen hat bei Kälterückfall ſtarkes
Schneetreiben eingeſetzt

Heeresgruppe ves Generalfeldmarſchall
h v Mackenfen S

Nördlich von Focſani drangen ku Fewervorbereitung unſere Stoßtrupps in die ruſſi Steine bei

Fauret ein zerſtörten die Gräben und kehrten mit 46 Ge
fangenen und zwei Maſchinengewehren zurück

Mazedoniſche Front
Lebhaftes Geſchützfenuer auf dem en Wardar Uferund füdweſtlich des Doiran Sees rot e

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 8 April Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

n den Waldkarpat d in Oſtgalizien lebhafteund e Se t e vItalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des
v Höfer Feldmarſchalleutnant

WIB Wien 9 April Amtilch wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalks
v Mackenſen

br n nwördli i Stoßt 45rn in btrupps Veſanvene
Gegen die

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſef
fühlten an mehreren Stellen ruſſiſche Aufklärerahtetkungen
ergebnislos vor

Weiter nördlich nichts von Velang

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Beſonderes zu melven

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabesv Söfer Febengaueh

Ereigniſſe zur See
Am 8 April haben feindliche gzeuge Bomben aufde 5 eworfen

chaden Bald darauf griffen mehrere unſerer Flugzeug
die feindlichen Barackenlager von Vermigligano an und
belegten ſie erfolgreich mit Bomben Die Seef
bis auf eines das ſeitdem vermißt wird ten
zurückgekehrt

Flottoenkommando
7

n dem ſeit 8 War vermißten See nſich V wir von zuſtändiger Seite erſuhren in ährig

Freiwilliger Elektrowärter Rychmann und Einjährig Freitabs Elektrowarter
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tüchtigen und hochentwickelten Volke das Vertrauen entgegen
bringe das es verdient

Ich beauftrage Sie dieſen Erlaß alsbald bekanntzugeben

gez Wilhelm I R
von Bethmann Hollweg
An den

Reichskanzler und Präſidenten des Staatsminiſteriums

Mit dieſem Erlaſſe tritt ver Kaiſer für des Kanzlers
Verſprechen einer Neuordnung ein Deren Gegner die bis
her ſtets ſo taten als oh Herr v Bethmann Hollweg nur für
ſich perſönlich ein Verſprechen abgegeben das weder das
Staatsminiſterium noch einen etwaigen Na 5folger band
werden ſich nun damit abfinden müſſen Das B wußte
zu berichten daß das Staatsminiſterium einſtimmig den
Entwurf des Erlaſſes gutgeheißen Das iſt immerhin mög
lich obwohl im preußiſchen Staatsminiſterium noch Gegner
jeder Wahlrechtsreform ſitzen Sie werden dann eben nicht
Ueberzeugungstreue genug beſeſſen haben ſich dem Wunſchedes Königs wiſchen dem und dem Miniſterpräſidenten die

Grundzüge des Erlaſſes zunächſt feſtgelegt ſind ehe ſie dem
Staatsminiſterium zur Beratung im Wortlaute vorgelegt
wurden zu widerſetzen Ob aber einſtimmig oder nicht Jetzt
liegt ein Beſchluß des Staatsminiſteriums vor und der
Kaiſerharſichmitſeiner ganzen Perſönlich
keit für die Reform eingeſetzt Vielleicht ſpielen
die Konſervativen noch einmal die Rolle der Oppoſitions
partei wie bei der Kanalvorlage das wäre dann jedoch die
letzte Rolle Sie würden damit die Reform nicht auf
halten denn wie wir bereits am Sonnabend er
haben eine Mehrheitim Abgeordnetenhauſe
iſt dafür da und im Herrenhauſe iſt ſie durch
einen Pairsſchub leicht zu erreichen Materiell
heute auf die Frage wie ſich das Preußenwahlrecht nach dem
Erlaſſe geſtaltet näher einzugehen läßt der Raum nicht zu
Das ſei für ſpäter aufgehoben Für heute mag das eine uns
genug ſein Der Kaiſer hat den pſychologiſchen Augenblick
richtig erfaßt Seiner Jnttiatire verdanken wir es daß die
Reform in Fluß kommt Dafür wird man im Volke ihm
dankbar ſein s kittet Volk und Kaiſer noch feſter an
einander Was die Reform zutage fördert wird jetzt des
Volkes Sache ſein

Wien 9 April Der Erlaß Katſer Wilhelms an den
Reichskanzler wird von den Blättern als bedeutungsvolle
Oſterbotſchaft an das deutſche Volk beſprochen Das Neue
Wiener Tagblatt führt aus das Deutſche Reich habe ſich
als feſtgefügt und ſturmerprobt erwieſen weil ſeine Weſens
art den Ausbau und die Weiterbildung auf allen Gebieten
im beſten modernen Sinne wollte und will Daß dies auch
weiter der Fall ſein ſoll bezeuge der Kaiſer in ſeinem Erlaſſe
an den Reichskanzler Der Kaiſer hat Vertrauen zu ſeinem
Volke wie das treue tapfere tüchtige und hochentwickelte Volk
zu ihm Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Jn allen Län
dern werden die Worte des Kaiſers gehört wrden Die Ver
leumder die Deutſchland als den Hort der Reaktion be
zeichnen und dieſen Kampf der Machtgier zu einem Freiheits
kriege verfälſchen wollen werden durch die Oſterbatſchaft des
Deutſchen Kaiſers gebührend gezüchtigt

Armee
Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtatters

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Bei Toboli 6 März 4917
Aus dem Dunſt des Schlachtfeldes kamen in dichtem

Schwarm die ruſſiſchen Soldaten Arm in Arm mik ihnen
ein verwundeter Major andere Offiziere die Armee des
zarenloſen Rußland Unſere Leute waren gleich gutmütig
zu ihnen wie ſie es zu den Soldaten des Zaren geweſen
waren Solange der Feind die Waffe in der Hand hält
wird er mit allen Mitteln bekämpft und von der Furcht
barkeit der deutſchen Kriegsmethode haben die Ruſſen bei
Toboli genug kennen gelernt der Gefangene wird an
ſtändig behandelt Von Haß iſt bei den Siegern nichts zu
merken genau wie die Ruſſen behanupten ſie könnten Deutſch
land nicht haſſen Uebereinſtimmend ſagten die Mann
ſchaften in Hunderten von Fällen aus man hätte ihnen ver
ſprochen daß ſie nicht angreifen brauchten Sie wollten die
Deutſchen auch nicht bis zur Grenze zurückwerfen Die Linie
halten ja wenn die Regierung ihr Verſprechen einlöſe
daß in ſpäteſtens zwei Monaten Frieden wäre Wenn die

Petersburger Regierung ihr Verſprechen nun nicht hält
Dann betrügt ſie uns dann mag ſie ſich hüten Für dieſen

Zug innerhalh der ruſſiſchen Armee iſt bezeichnend daß die
Strafgewalt von dem Regimentskommandeunr auf eine Kom
miſſten übergegangen iſt die bei allen Diſziplinwidrigkeiten
die Strafen feſtſetzt Kriminalfälle werden dem Kriegs
gericht überwieſen die Autorität des Regimentsführers iſt
ausgeſchaltet wie die Strafgewalt der Offiziere Die
Diſziplinloſigkeit nimmt dabei erſchreckend zu wie ſich ein
höherer Offizier äußerte Mit dem Zaren hat niemand
weder bei den Offizieren noch bei den Mannſchaften Mitleid
empfunden die Revolution hat ſich ſcheinbar bei der Armee
glatt durchgeſetzt nur vor den Folgen innerhalb der kämpfen
den Armee einpfindet man bei denen die weiter als auf den
Tag denken Schrecken So gehen die militäriſchen Zu
ſtände nicht weiter Oft war das dumpfe Schweigen be
redter als die Ausbrüche Dabei bringt jeder neue Tag die
revolutionären Jdeen zu hemmungsloſem Anwachſen da die
Urlaubsſperren aufgehoben ſind die h nicht mehr
beſteht und Flugblätter und Zeitungen die Armee über
ſchwemmen man hat in einigen Dingen Wandel geſchaffen
der Brotpreis iſt gefallen die Butter iſt billiger aber ob
man der Transportkriſe Herr wird iſt nach vielen Ausſagen

recht aeber die Ziele der Revolution wurde die Mannſchaft
durch Offiziere die das Vertrauen der neuen Regierün 8nießen au ärt aber ſchon reißen neue Ströme den

der Bewegung in neues BVett Es iſt ſchwer von ſeinem
Lauf etwas zu ſagen nur der h Chor der Tauſen
den von Gefangenen bleiht Angreifen Wir denken nicht
daran wir wollen Fre gleich unter welchen Bedin
gungen In Minsk tagt die Kommiſſion und 43 Heer
führer ab Ein ratloſes Erſchrecken iſt in den Augen der

keinen Um
älteren a iere Nach dem Kriege aktiv bleiben Unter

nden Jch fragte einen Offizier der viel Sal

tung und Energie e nach dem Weg der ruſſiſchen Armee J landes vereinigt Die kunſtvolle Huldigungsadreſſe feiert
Er zuckte die Achſeln ſeine Augen ſchloſſen ſich einen Augen

blick Nitſchewo KbRolf Brandt Kriegsberichterſtatter

UBootKrieg
Amerikaniſcher 8000 Tonnen Damp r

torpediert
e D Genf 9 April

Nach einer New Vorker Meldung des Matin wurde der
amerikaniſche Lampfer Miſſeurian im Mittelmeere tor
pediert Der Dampfer 7914 To gehört der amerikaniſchen
Hawinan Linie an Er war am 8 März von New York ab
gegangen und in Genug am 23 März angekommen Bei der
Verſenkung waren 38 Amerikaner an Vorv Die Zahl der
Opfer iſt unbekannt

Verſenkt
WTB Kopenhagen 9 April Das Miniſterium des

Aeußern teilt mit Laut telegraphiſcher Meldung des däniſchen
Konſuls in Newcaſtle ſind der Esbjerger Dampfer Helga
ron Hull nach Kopenhagen mit Koksladung und der Kopen
hagener Dampfer N J Fiord 1427 Br Reg To von
Newcaſtle nach Odenſe mit Koksladung in der Nordſee ver
ſenkt worden Die Mannſchaften wurden gerettet

TB Chriſtiania 9 April Verdens Gang meldet aus
London die Torpedierungen der letzten Woche zeigten daß
die ernſte Lage andauere da ſich die Verluſte auf derſelben
Höhe hielten obgleich die Bewaffnung der Handelsſchiffe
mmer größeren Umſang annehme

W IB Rotterdam 9 April Jn England iſt großer
Mangel an Bewachungsfahrzeugen eingetreten eine Anzahl
lleinerer Stützpunkte für Bewachungsfahrzeuge iſt daher auf
gegeben worden Die Rückkehr der Möwe hat nicht nur in
der öffentlichen Meinung Englands ſondern auch in der eng
ſchen Admiralität große Verſtimmung gegen das Flotten
kommando hervorgerufen

Tapferer Widerſtand eines deutſchen Kanonen
vootes gegen die Anion

WTB Waſhington 9 April Reuter Meldung Die
Beſatzung des deutſchen Kanonenbootes Cormoran das im
Hafen von Guam interniert war hat ſich geweigert es den
amerikaniſchen Behörden zu übergeben und hat es zerſtört
Zwei Unteroffiziere und 5 Matroſen wurden getötet 20 Offr
ziere 12 Unteroffiziere und 321 Matroſen gefangen ge
nommen

Notiz Es handelt ſich um den zu Kriegsbeginn von der
Emden aufgebrachten in Tſingtau in einen deutſchen Hilfs

kreuzer umgewandelten und von dem früheren deutſchen
Kanonenboote Cormoran bemannten und beſtückten ehe
mals ruſſiſchen Dampfer Rjäſan der als deutſcher Hilfs
kreuzer Cormoran alsbald in Dienſt geſtellt wurde

Abreiſe des amerikaniſchen Dortſchafters von Wien
WTB Wien 9 April Dec amerikaniſche Botſchafter in

Wien Penfield iſt geſtern von Wien abgereiſt

Die Haltung der deutſch amer kaniſchen Preſſe
I New York 8 April Funkſpruch vom Vertreter

des W T Die Provinzpreſſe äußert ſich zuſtimmend zu
der Erklärung Wilſons

Die New VVorker e ſagt Die Botſchaftdes Präſidenten die vollſtändige Kriegführung gegen die
Kaiſerlich Deutſche Regierung verlangt wird für Millionen
von Amerikanern deutſcher Abſtammung ein Schlag ſein
Wir ſollen einer der Alliierten u ſowohl tatſächlich wie
dem Namen mach Die rieſigen Hilfsmittel unſeres Landes
ſollen mobil gemacht und gegen die d ſre e in
die Wagſchale geworfen werden Der Präſident braucht ſie
keine Sorge wegen der Loyalität der Armerikaner deutſche
Abſtammung zu machen Dieſe Frage iſt entſchieden un
endgültig beantwortet worden Das Land hat dieſe Tat
ſache erkannt und wird ſie weiter erkennen Wir vertrauen
aber darauf daß ſie in den kommenden Tagen der Prüfung
und Bitterkeit im Geiſte mitfühlender
ſtanden werden wird

LCincinnati Volksblatt ſchreibt Wir ſtimmen mit dem
Präſidenten darin überein daß der Kriegszuſtand beſtehtund daß jeder Bürger verpflichtet iſt die Pflichten zu er

füllen die aus dem h erwachſen Alle anderen
Behauptungen in der Botſchaft des Präſidenten weiſen wir
zurück und mißbilligen ſie

Untergang eines italieniſchen Linienſchiffes
e B Karlsruhe 9 April Das Berner Tagblatt er

ſährt aus ſicherer Quelle aus Chiaſſo daß dieſer Tage dasitalieniſche Linienſchiff Comte di Cavour vom Typ Vin
Ceſare unterging

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die letzte Woche der Zeichnung auf die

Kriegsanleihe beginnt
zum letzten Male ruft das Vaterland ſeine Bürger auf in
dem heiligen Kampf den wir um des Deutſchen Reiches
Exiſtenz fühten ihm die Geldmittel zu liefern durch die derKri Niegreich zu Ende geführt werden kann it ſtets

wa ſenden Erfolge ſind Deutſchlands Männer Tun und

Kinder dieſem Rufe Das Ergebnis La

ürdigung ver

Kriegsanleihe wird und muß der Welt zeigen d
land unerſchütterlich entſchloſſen iſt wie militäriſch zu
Waſſer und zu Lande ſo wirtſchaftlich und finanziell auszu
halten bis zum ſiegreichen Ende des gewaltigen Völker
ringens Dr Kaempf Präſident des Reichstages

Eine Ludendorff Spende
WTE Berlin 8 April Am 9 April vollendete Genexal

quartiermeiſter Ludenderff ſein 72 Lebensjahr Dem um
das Vaterland Strategen zu Ehren alsHeimatdank und Heimatgruß zugleich hat der Ausſchuß für
fahrbare Kriegsbüchereien auf Anregung ſeines Begründers
des Diviſtonspfarrers Hovpe eine Ludendorff Geburtstaſpende in Höhe von rund 200 000 Mark re gebracht
e dieſer noch nicht abgeſchloſſenen Spende haben ſich Städte

reile Hondel und Jnduſtrie aus allen Teilen s Vater

den Helden von Stahl und Eiſen als den um das geiſtige und
leibliche Wohl ſeiner Soldaten väterlich beſorgten Führer
Die Spende ſoll dem Gefeierten die Möglichkeit geben das
von ihm perſönlich geförderte Werk der fahrbaren Kriegs
wüchereien an der Froyt auszubauen um deſſen Wahlſpruch
mit zu verwirklichen Der Geiſt ſchafft Waffen und Sieg

Neue Ritter des Pour le möritie
WTB BVerlin 8 April Sine Majeſtät der Kaiſer hat

dem kommandierenden General der Luftſtreitkräfte General
leutnant von Hoeppner dem Chef des Generalſtabes der
Luftſtreitkräfte Oberſtleutnant Thomſen und dem Leutnant
der Reſerve Veſz von der Jagdſtaffel Boelcke den Orden
Pour le möérite verliehen und den Oberleutnant Freiherrn
von Richthofen vom Ulanen Regiment Nr 1 zum
Rittmeiſter befördert

Aligemeine Rangerhöhung der ruſſiſchen Soldaten
Stockholm 9 April Laut Rußkeja Wolja beſtätigte

der Arbeitekkat in einer großen Verſammlung im Duma
gebäude am 13 26 März die aus ſechs Abſchnttten mit
zahlreichen Paragraphen beſtehende Deklaration des Sol
datenrats die im weſentlichen eine allgemeine Ranger
höhung der gemeinen Soldaten mit einer entſprechenden
Degradation der Offiziere enthält

Deutſches Reich
Die Sicherſtellung des Kriegsbedarfes

WTB Berlin 8 April Durch eine Verordnung des
Bundesrats vom 4 April 1917 wird die Bekanntmachung
über die e von Kriegsbedarf vom 24 Juni 1915
in einigen Punkten ergänzt

Einmal iſt beſtimmt daß die Anordnung der Enteignungvon Gegenſtänden des Kriegsbedarfs in Zukunft nicht nur

wie bisher durch individuelle Mitteilung an den Beſitzer
ſondern auch generell durch öffentliche Bekanntmachung er
folgen kann Dieſer Weg hat ſich in anderen Enteignungs
fällen bereits als zwerkmäßig und gangbar erwieſen

Ferner kann künftig die Rückübertragung enteigneter
Gegenſtände an den Beſißer die mitunter nötig iſt mit Zu
ſtimmung des früheren und des neuen Eigentümers durch
Widerruf der Uebertragungsordnung erfolgen Die Ent
eignung gilt dann mit allen ihren Rechtswirkungen als
nicht erfolgt dingliche Rechte und Zurückbehaltungsrechte
an den enteigneten Gegenſtänden gelten als nicht erloſchen

Endlich iſt zur Erleichterung des Entſchädigungsver
fahrens beſtimmt daß dem Reichsfiskus gegenüber der Be
ſitzer zur Zeit der Enteignung als Eigentümer gilt ſofern
nicht der enteignenden Behörde bekannt iſt daß ihm das
Eigentum nicht zuſteht

Provinzial Nachrichten
4 Aus dem Unſtruttale 10 April Obſtausſichten

Der Knoſpenſatz bei den Birnen iſt reich und verſpricht eine gute
Ernte ebenſo bei den Kirſchen welche allerdings in der Blüte
öfter durch Schädlinge leiden bei den Aepfeln iſt der Knoſpen
anſatz mittel und die Pflaumenbäume ſte nur eine geringe
Ernte in Ausſicht

Eisleben 10 April Deutſcher Kirchengeſangs
tag Der Evangeliſche Kirchengeſangverein für Deutſchland
wird ſeinen 26 Kirchengeſangstag am 7 und 8 Mai in Luthers
Geburts und Sterbeort als Reformationsjubiläumstagung ab
halten An der Svitze des Feſtausſchuſſes ſteht der Ober präſident
der Provinz Sachſen v Hegel Den Feſtvortrag hält D Kawerg
aus Berlin über Das Kirchenlied als Vermächtnis der Refor
mation an die ev Gemeinde der Gegenwart Den Abſchluß der
Tagung bildet die Aufführung des Händelſchen Oratoriums
S in der Bearbeitung des Eisleber Organiſten Dr
Stephani

Letzte Depeſchen
Prinz Friedrich Karl

Berlin 10 April Prinz Friedrich Karl iſt lautfeindlichen Berichten den im Sufttampf erlittenen Ver
wundungen erlegen

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 9 April Beiderſeits vonArras iſt den Laß über ſchwer gekämpft
worden Der Gegner iſt in Teile unſerer Stellung ein
gedrungen An der Aisne und Champagnefront zeitweilig
ſtarker Artilleriekampf

Jm Oſten und in Mazedonien nichts Neues

Polen wünſcht keine Verbindung mit
Rußland

WTB Warſchau 9 April Aus Anlaß des Aufrufes
an die P durch die neue ruſſiſche Regierung hat die
Liga des Polniſchen Staatesweſens laut

Kurjer Warszawski eine Erklärung erlaſſen in der ſiefeſtſtellt daß der neue Standpunkt der ruſſiſchen Regierung
in keiner iſe ihren grundſätzlichen Standpunkt verändern
könne Die Liga erklärt daß en ſtaatsrechtliche Ver
bindung Polens mit Rußland in jeder Geſtalt für Polens
nationale und Werke ukunft ſchädlich wäre Die einzige
Gru e des Verhältniſſes beider Staaten ſei völlige Un
abhängigkeit Polens von Rußland Die Erklärung ſchließt
mit der Forderung der Schaffung einer polniſchen Armee
d e wfwendige Bedingung des Beſtehens des polniſchen

aates ſei

Ein deutſcher Torpedo verſenkt
WTB Berlin 9 April Amtlich Unſer Torpedo

boot G 88 é in der Nacht vom 7 zum 8 April vor de
32 n Küſte von einem feindlichen Unterſeeboot durch

orpedo Irs verſenkt worden Die Beſatzung konnte größten
teils gerettet werden

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Verantwortlich für den politiſchen Teil Sie z ried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Mußkkritik Sieg
fried Dyck Lettte Rachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und
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lag von Otto

kan
ſeit
ſtell

rin

orie
eine

und
Dieſ
ſond
preu
und
rung
aus
Krie
parl
riſch
von
dere

eſet

Mil
Bew
et
roeve

nun
und

a
aus
reck
auch

olle
und
e tate

un

et
vorn
v
Volk
kla
he i
erſte
liche
wah
Wor
recht

deut
geſtr

holt
der
unge

ende

würt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1917


